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Trainer unserer 2. B-Fußballjunioren Jan Henrik Schulze 
mit seiner Tochter Summer Joline, geboren am 28. April 

 

 

 

C1-Junioren des BSC Acosta gewinnen Landesliga-Titel ! 

 

 
Mit einem ungefährdeten 5 : 1 - Sieg bei Freie Turner (Tore: Geie 3x, 

Schmalkoke + Meyer je 1x) haben sich die C1-Junioren um Trainer Frank 

Mengersen, Co-Trainer Garret Bockmann und Teamchef Willi Raasch bereits 

am 20. Spieltag vorzeitig die Meisterschaft in der Landesliga gesichert. 

 

Mit 17 Siegen und 3 Remis bei 54 Punkten und 98 : 33 Toren stehen nun noch 

die abschließenden Partien gegen VfB Peine und VfL Wolfsburg II aus, bevor 

eventuell noch die Teilnahme an der Endrunde zur C-Junioren-

Niedersachsenmeisterschaft am 25. und 26.06.2011 ansteht ... 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten 

zu diesem großartigen Vereinserfolg! 
 



Die 1. Frauenmannschaft Fußball präsentiert sich in neuen Anzügen: 
hinten links: Trainer Sven Bothe, Betreuerin Regina Schaare, Sylvia Kelch, Nina Rosilius, 
Kathrin Spannknebel, Andrea Herrmann, Melanie Vahldiek, Iris Müller, Gesa Schmidt, 
Betreuerin Heike Wommelsdorf, Torwarttrainer Rainer Meier 
vorne links: Martina Willt, Erbse Granatowski, Astrid Lakaschus, Monika Lubkowitz,  
Peggy Bothe, Natalie Hübner, Yvonne Schmitz, Hannah Krahn, Hannah Hotz, Anna Mertins. 
Es fehlen: Co-Trainer Klaus Schwieger, Michelle Keienburg, Christine Breustedt, Nina Witte 
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Herzlichen Glückwunsch 

an unsere Konfirmanden 

 
 

 

Marie Gawinski 
 
Jonas Gawinski 
 
Paul Lakaschus 
 
Julian Brockmann 
 
Vincent Siefken 
 
Philipp Schmidt 
 
Tim Falkenheim 
 
Vincent John 
 

 
 

 

 

D A N K S A G U N G 
 

Anlässlich meines 60. Geburtstages habe ich viele 
Glückwünsche (persönlich oder per Telefon und 

Handy sowie auf Anrufbeantworter) erhalten. 
 

Nochmals vielen Dank dafür. 
 

Wilhelm Raasch 
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Cheerleader 

 
Hallo ihr Lieben, 
wie schon angekündigt war am 03.04.2011 die erste Regionalmeisterschaft 
Norddeutschland. 
Mit insgesamt ca. 70 angetretenen Teams wurde die Wandsbek-Arena in Hamburg zum 
Beben gebracht! 
Unsere Pee Wee´s, die Little Tweeties, waren besonders stolz, da sie den 6.ten Platz aus 
gesamt Norddeutschland belegten und für Niedersachsen die Silber-Medaille erreicht 
haben:) 

Das Jugend Team, die Sunnybirds, waren 
mit ihrer Leistung ebenfalls zufrieden, da sie 
den 10.ten Platz aus  Norddeutschland 
erreichten und den 3. Platz für 
Niedersachsen holten! Da sie viel neuen 
Zuwachs nach der Meisterschaft bekamen, 
können sie jetzt beim Training richtig 
durchstarten. 
Auch das Senior-Team, die Black 
Thunderbirds, haben einige neue Mitglieder 
bekommen und können so viele neue Sachen 

für Auftritte trainieren. 
 

Natürlich suchen wir trotzdem weiterhin 
Nachwuchs für alle Teams, besonders für unsere 
Kleinsten!!!  
 
 Viele Liebe Grüße, Eure Cheerleader:) 

 
 

 

 

1. G – Junioren 

 
04.05.11  Pokalspiel  FC Wenden - BSCAcosta  1:2  (1:2) 
 
Im Pokalhalbfinale mussten wir beim FC Wenden antreten, gegen den wir schon beide 
Punktspiele verloren hatten. 
In einem für G-Junioren sehr tollen Spiel konnten wir uns mit 2:1 Toren verdientermaßen 
durchsetzen. Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel, das hin und her ging. Im Gegensatz zu 
den Punktspielen konnten wir diesmal jedoch durch Noah mit 1:0 in Führung gehen. Wir 
machten weiter das Spiel und erhöhten durch Niels  sogar auf 2:0. Kurz vor der Halbzeitpause 
verloren wir den Ball an der Mittellinie und gegen den Konter konnte dann auch unser Keeper 
Tobias nichts mehr machen. Mit 2:1 gingen wir in die Halbzeitpause. Auch nach der Pause 
spielten wir weiter sehr engagiert und hatten durch Youssef + Milan noch Superchancen das 
Ergebnis zu verbessern. Leider stand der beste Wendender im Tor und konnte diese Schüsse 
abwehren. In den letzten 10 Minuten wurden die Wendender stärker und drängten auf den 
Ausgleich. Unsere Abwehr stand heute aber sehr sicher und ließ nichts mehr anbrennen.  
Als dann der Schlusspfiff ertönte war bei allen Spielern der Jubel groß. Wir sind im Endspiel! 
Herzlichen Glückwunsch an die Kids. Mit der besten Saisonleistung haben wir das  Endspiel 
erreicht. Das Endspiel findet am 04.06.11 gegen den SV Querum statt. 
Torschützen: Noah, Niels 
Aufstellung: Tobias, Tom, Niels, Max, Milan, Noah, Youssef, Nelio, Clemens 
 
14.05.11 Punktspiel  BSCAcosta - TSV Schapen  6:6 (2:2) 
 
Heute stand schon das nächste Spitzenspiel an. Tabellenführer gegen den aktuellen Zweiten. Mit 
einem Sieg hätten wir heute schon einen riesigen Schritt zum Meistertitel machen können.  
Allerdings ging es schon traditionell los wie immer. Der Gegner ging früh mit 1:0 in Führung. 
Glücklicherweise konnten wir kurz darauf wieder ausgleichen. Schon nach wenigen Minuten 
hatte man das Gespür, dass wir heute nicht richtig aus den Betten gekommen sind. Schapen ging 
wieder in Führung und ließ uns nicht ins Spiel kommen. Bis zur Halbzeit konnten wir jedoch 
noch zum 2:2 ausgleichen. Mit Beginn der 2.Hz erlebten wir in den nächsten 5 Minuten ein 
Debakel. Unsere Mannschaft war von allen guten Geistern verlassen und ließ Schapen in 3! 
Minuten auf 5:2 davonziehen. Jetzt ging aber ein Ruck durch die Truppe und sie zeigte welch 
tolle Moral die Jungs haben. Wir spielten nur noch nach vorne. Wir holten Tor um Tor auf und 2 
Minuten vor Schluss stand es wieder unentschieden 5:5. Leider konnte Schapen in der letzten  
Minute wieder in Führung gehen. Wir gaben aber trotzdem nicht auf. Es dauerte wieder nicht 
lange und uns gelang tatsächlich noch das 6:6.  
In der Nachspielzeit hatten wir dann sogar noch das Siegtor auf dem Fuß.  
Das wäre aber des guten zuviel gewesen. 
Torschützen: Noah 3, Milan 2, Niels 
Aufstellung: Tobias, Tom, Furkan, Niels, Max, Milan, Yann, Youssef, Noah, David 
Fazit: Nach 2 tollen Spielen haben wir heute ein schlechtes Spiel erlebt. Wir sind aber immer 
noch Tabellenführer und können mit 2 Siegen in den letzten beiden Spielen Kreismeister 
werden. 
Also Jungs , Kopf hoch! Der nächste Gegner SV Querum wartet. 
 
 
Peter  Linnemann   
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1. F - Junioren 

 
Großen Schritt zur Kreismeisterschaft geschafft! 

Mit dem heutigen 6:1 Sieg über den Tabellendritten SV Broitzem machte die Mannschaft 
einen großen Schritt in Richtung Kreismeisterschaft. 
Während in der 1. Halbzeit das Einzelspiel übertrieben und klare Chancen ausgelassen 
wurden, Halbzeitstand 1:0 für den SV Broitzem, trat in der 2. Spielhälfte eine hoch motivierte 
Mannschaft an. Mit klugem Passspiel  und sicherem Stellungsspiel gelang es der Mannschaft 
das Spiel zu drehen und einen hoch verdienten Sieg einzufahren. 
Während Steven mit Glanzparaden seinen Kasten sauber hielt, trieben Julio und Seyyid das 
Spiel nach vorne. Hier lauerten die Stürmer Finya, Lucien und Tejan gegen die heute kein 
Kraut gewachsen war. Da auch Marvin, Mourice und Justus immer sicherer in der Abwehr 
standen, war der Sieg auch in dieser Höhe hoch verdient. 
Jungs ihr habt es mir heute nicht gerade leicht gemacht, aber die Halbzeitansprache habt ihr 
verstanden. Denkt immer daran: Als Team seid ihr unschlagbar, als Einzelspieler jedoch sehr 
konteranfällig. Und noch eine Bitte habe ich an euch: Auch wenn ihr nicht alle auf euren 
Lieblingspositionen spielen könnt, gebt wenn ihr auf dem Spielfeld seid, euer Bestes. 
Auch den mitgereisten Eltern möchte ich ein Lob machen. Trotz des Halbzeitstandes kam zu 
keinem Zeitpunkt Unmut auf und die Kinder wurden immer lautstark unterstützt. Bleibt 
weiter so. Die Kinder und ich werden es euch danken. 
 
Jürgen 

3. G - Junioren 

 
Beim Ringturnier  gelang den jüngsten Kickern, den G 3-Junioren des BSC Acosta der erste 
große Wurf. Mit 4 Siegen in 4 Spielen (alle 1:0) konnte man ungeschlagen das Ringtunier mit 
12 Punkten für sich entscheiden. Die Mannschaft war nach dem Turnier vollkommen 
happy. Das war eine klasse Leistung und alle können stolz auf die kleinen Kicker sein.  
Die Tore an diesem Spieltag schossen: Ajdin 3x und Elias Ladinik 1X     
BSC Acosta G3 - TVE Veltenhof 2:2 
Ohne Training konnten die G 3-Junioren im Staffelspiel gegen den TVE Veltenhof ein tolles 
2:2 erringen. Die Kleinen konnten sich sehr gut in Szene setzen und sogar nach ca. 10 
Minuten durch Elias Ladinik verdient in Führung gehen. Die Spieler versuchten das Spiel 
weitestgehend in die Hälfte des Gegners zu verlagern, um dann den einen oder anderen 
Abschluss zu erzielen. Torchancen konnte einige erarbeitet werden, doch ein weiterer Treffer 
gelang erstmal nicht. Bei einem der Gegenzüge konnte Veltenhof etwas glücklich den 
Ausgleich erzielen. Danach wogte das Spiel hin und her und man ging mit einem 1:1 in die 
Halbzeit. Durch eine Unachtsamkeit konnte Veltenhof dann sogar mit 1:2 in Führung gehen. 
Klasse war, dass die Jungs gleich wieder versuchten, auf das gegnerische Tor zu stürmen. 
Ständig rannten die Jungs an und erarbeiteten sich auch einige Torchancen. Schließlich gelang 
den Kleinen der hoch verdiente Ausgleich zum 2:2 und fast mit dem Schlusspfiff wäre sogar  
noch das 3:2 gefallen, doch der Schuss von Elias Ladinik landete leider an dem Pfosten.  Die 
Tore schossen: Elias Ladinik 2x  

Frank Ladinik 

 

Tischtennis 
 

BSC Acosta II  - Aufstieg in die Bezirksliga Nord 
 

Am 22.03.2011 hat die 2. Herren-Mannschaft ihr Heimspiel in der 1. Bezirksklasse 
gegen den Angstgegner SV Stöckheim überraschend mit 9:4 gewonnen. Durch diesen 
Sieg wurde der 2. Tabellenplatz abgesichert und das Recht auf die Aufstiegsrelegation 
erworben. 
 
Die Relegationsspiele fanden am Sonnabend, d. 07.05.2011 ab 12:00 Uhr mit 3 
Mannschaften statt. Gegner waren der VTTC Concordia II als Drittletzter der 
Bezirksliga Nord sowie der VfL Peine II,  Zweitplatzierter der 1. Bezirksklasse Peine.  
 
Unsere Mannschaft trat in beiden Spielen mit folgenden Spielern an: 
  Einzel:    Doppel: 

- Thomas Müller  - T. Müller/S. Moritzen 
- Sven Moritzen   
- Peter Beute   - P. Beute/A. Reckmann 
- Andreas Rechmann   
- Jürgen Telschow  - T. Stützer/J. Telschow 
- Torsten Stützer 

 
Gegen die favorisierte Mannschaft vom VTTC Concordia II wurden überraschend alle 
3 Eingangsdoppel mit zweimal 3:2 und 3:1 gewonnen. Im oberen Paarkreuz gingen 
beide Einzel verloren, im mittleren Paarkreuz wurden beide Spiele mit 3:0 gewonnen 
und im unteren Paarkreuz endeten die Spiele 1:1. 
In der 2. Hälfte des Spiels endeten die Spiele im oberen und mittleren  
Paarkreuz jeweils 1:1. Im unteren Paarkreuz wurde dann das gesamte Spiel 
entschieden, wobei durch J. Telschow im 4. und 5. Satz jeweils ein Rückstand von 7:10 
und 6:10 noch aufgeholt und mit 13:11 bzw. 12:10 gewonnen wurde. Das Spiel endete 
mit 9:5 Spielen und 31:24 Sätzen für uns. 
 
Das nächste Spiel zwischen dem VfL Peine  II und VTTC Concordia II  endete mit 9:5 
Spielen und 31:23 Sätzen. 
 
Um 17:00 Uhr kam es dann zum entscheidenden Spiel gegen den VfL Peine II. 2 
Eingangsdoppel wurden von uns gewonnen und 1 verloren. Im oberen Paarkreuz 
wurde 1:1 gespielt, im mittleren und unteren Paarkreuz  gelangen jeweils 2 Siege für 
uns. Somit stand es nach der 1. Spielhälfte 7:2. 
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Die anschließenden Spiele im oberen Paarkreuz endeten wieder 1:1. Im mittleren Paarkreuz 
wurden beide Spiele mit 0:3 verloren. Dadurch kam es zu einem Zwischenstand von 8:5. In 
den Einzeln im unteren Paarkreuz bzw. im Abschlussdoppel musste deshalb unbedingt ein 
Spiel gewonnen werden, um den Sieg sicherzustellen. Glücklicherweise konnte das nächste 
Einzel gewonnen werden und das Spiel endete nach 3,5 Std. Spieldauer mit 9:5 (31:28 Sätze) 
für uns. 
 
Mit diesem Sieg wurde der Aufstieg in die Bezirksliga Nord sichergestellt. 
 
In den beiden Spielen wurden folgende Ergebnisse im Einzel und Doppel erreicht: 

- Thomas Müller 1:3 
- Sven Moritzen  2:2 
- Peter Beute  2:2 
- Andreas Rechmann 3:1 
- Jürgen Telschow 4:0 
- Torsten Stützer 1:1 
- Doppel  5:1 

 
An dieser Stelle sei allen unseren 
Schlachtenbummlern gedankt, die uns in den 
beiden schweren Spielen lautstark unterstützt 
haben und z. T. durch das laute Klatschen die 
Knarrengeräusche der jugendlichen Anhänger der 
Peiner Mannschaft übertönt haben. 

 
Die Spielsaison 2010/11 war für alle 9 Herren-
Mannschaften recht erfolgreich. Die 2., 3. und 8. 
Mannschaft sind aufgestiegen. Die 6. Mannschaft hat 
leider das Relegationsspiel um den Aufstieg in die 
Kreisliga verloren. Die anderen Mannschaften haben 
alle einen Platz in der oberen Tabellenhälfte erreicht.  
 
Dass wir in der letzten Spielserie sehr erfolgreich 
waren, zeigt sich dadurch, dass wir in der nächsten 
Saison durchgehend von der 1. Kreisklasse über die  

 
 
Kreisliga, 2. und 1. Bezirksklasse, Bezirksliga bis zur Bezirksoberliga jeweils mit einer 
Mannschaft vertreten sind.  

 
J. Telschow 

 

 

Trainer Emanuel Sonntag sah in diesem Turnier auch eine wichtige 
Standortbestimmung. Die Jungs sollen den Respekt vor Gegnern mit großen Namen 
ablegen und erkennen, dass sie selbst eine sehr starke Mannschaft sind, die sich nicht 
verstecken braucht. 
Und verstecken müssen sie sich wirklich nicht. Torwart Fynn Redmann zeigte 
besonders durch gute Reaktionen auf der Linie sein Potential. Magnus Kramer und 
Marten Diebel bildeten eine sichere Abwehrreihe, aus der immer auch Impulse für das 
Spiel nach vorne kamen und in der Offensivabteilung sorgten Justin Sager, Demis 
Siranidis, Anton Schindehütte, Frederick Muth (in Berlin leider durch eine 
Fußverletzung gehandikapt) und Felix Burgus für reichlich Gefahr in der Hälfte des 
Gegners, arbeiten aber auch in der Defensive, wenn der Ball verloren war. Motor des 
Spiels war Leon Sommer, der an vielen gefährlichen Aktionen beteiligt war, aber auch 
nach hinten absicherte, wenn es eng wurde. 
In Berlin zeigte sich eine Mannschaft, die es versteht, den Gegner durch engagierte, 
aktive Spielweise unter Druck zu setzen und so zu Fehlern zu zwingen, und dabei war 
auch taktische Flexibilität gefragt. So wurde in Berlin nach den Regeln des Berliner 
Fußballverbandes gespielt, das heißt keine Abstöße über die Mittelinie und kein 
Abseits – wo doch gerade das Spiel mit der Abseitsregel in diesem Frühjahr einen 
Trainingschwerpunkt bildete. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

In Berlin traten an: Marten Diebel, Leon Sommer (5 Tore), Demis Siranidis (4), 

Frederik Muth (1), Magnus Kramer (2), Justin Sager (6), Felix Burgus (4), Emanuel 

Sonntag (TR) Kniend: Anton Schindehütte (1), Fynn Redmann (TW). 

Nicht dabei waren: Jim Koch, Antonio Peeters, Robert Oetke, Paul Domdy, Mark 

Böder   

Torsten Stützer beim Blocken 

Thomas Müller beim Rückhandaufschlag 
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2. E – Junioren 

Berlin, Berlin – wir waren in Berlin! E2 belegt hervorragenden dritten Platz bei 

stark besetzten U10-Oster-Turnier in Berlin 

 
Bereits am Donnerstag war die Mannschaft angereist und übernachtete in einem Berliner 
Hostel, um die Strapazen des frühen Aufstehens durch das Vergnügen eines langen 
Abends  zu ersetzen. Doch am Karfreitag musste früh aufgestanden werden, schließlich 
war bereits um 10 Uhr Anpfiff zur ersten Begegnung im Stadion  des M.S.V. Normania 
Berlin.  
Geladen waren ambitionierte Mannschaften aus dem Berliner Raum, aber auch aus 
Schwerin, Leipzig, Greifswald, Seesen, Halle, Hamburg und Hannover. 
Gespielt wurde zunächst in zwei Gruppen  zu je 9 Teams, die beiden Erstplazierten 
spielten dann zwei Halbfinals. 
Für den BSC Acosta begann das Turnier mit einem verdienten 1:0 Erfolg gegen Eintracht 
Schwerin, und auch in der zweiten Begegnung gegen Hertha 03 Zehlendorf sah es lange 
Zeit nach einem 1:0 Sieg aus, ehe die Berliner in den letzten drei Minuten das Spiel noch 
drehten (1:2). So konnte nach zwei weiteren Spielen gegen den Greifswalder SV und den 
1.FC Union Berlin (2:0 und 0:2)  auf eine ausgeglichene Bilanz geblickt werden, keine 
Frage, der BSC Acosta verkaufte sich gut.  
Dass an diesem Tag aber noch mehr drin war, zeigten die weiteren Spiele, die mit drei 
Siegen gegen den Gastgeber (2:0), Turbine Neubrandenburg (4:0) und Viktoria Seelow 
(2:0) endeten. Nach einem Remis gegen Union Seesen war die E2 schließlich als Zweiter 
der Gruppe A (erster wurde hier Hertha 03 Zehlendorf) für das Halbfinale qualifiziert und 
konnte mit Spannung auf den nächsten Gegner, den Sieger der Gruppe B, warten. Hier 
belegte Sachsen Leipzig den ersten Platz vor der Mannschaft von Hertha BSC. 
Das Halbfinale gegen die favorisierten Leipziger schien dann schnell die befürchtet klare 
Sache zu werden: Kaum war der Ball im Spiel, fand er sich auch schon im 
Braunschweiger Tor wieder. Bereits nach wenigen Minuten führten die starken Leipziger 
3:0 und die meisten Beobachter hatten das Spiel schon abgehakt, als unsere Mannschaft 
es noch einmal spannend machte. Ein Freistoß von Leon Sommer sorgte für das erste 
Erfolgserlebnis in dieser Begegnung und ein weiterer Treffer von Felix Burgus bescherte 
allen Beteiligten eine spannende Schlussphase, in der es wiederum Felix vorbehalten war, 
mit dem Treffer zum 3:3 die Leipziger ins 9-Meterschießen zu zwingen. Nach tollen 
Torwartparaden durch Fynn Redmann und je drei stark geschossenen Strafstößen war der 
Jubel beim Stand von 2:1 für den BSC Acosta groß – und leider auch verfrüht! 5 Spieler 
pro Mannschaft mussten zum Punkt, und so stand es am Ende auch im 9-Meterschießen 
3:3. Eine weitere Verlängerung war also nötig, in der die Leipziger letztlich das nötige 
Quäntchen Glück hatten. 
Im Spiel um Platz 3 kam es nun zum erneuten Duell mit den Zehlendorfern, diesmal aber 
mit dem besseren Ende für unser Team. So war es Demis Siranidis, der mit einem 
platzierten Schuss aus der zweiten Reihe dem gegnerischen Schlussmann keine Chance 
ließ und den Endstand von 1:1 herstellte. Im anschließenden 9-Meterschießen trafen alle 
vier angetreten Schützen für den BSC Acosta und stellten so den 3:5 Endstand her. 
Turniersieger wurde Hertha BSC Berlin durch einen 2:0 Sieg gegen Sachsen Leipzig. 
 

 

Fußball 
 

1. Frauenmannschaft 
 

Grund zum Jubeln hatten die 1.Damen reichlich in den letzten Wochen. 
Gegen den Tabellenzweiten FC Lindenberg Adelebsen erreichte das Team ein 2:2 
Unentschieden.Dabei war nach zweimaliger Führung sogar noch mehr drin.Der Wille 
war da, aber die Punkte mussten wir dann doch aufteilen.                    BSC Acosta : FC 
Lindenberg Adelebsen                   2 : 2 
 
Besser machten wir es 4 Tage später im Bezirkspokalviertelfinale gegen STV Holzland. 
Nachdem wir früh durch einen Sonntagsschuss  mit 1:0 zurück lagen,war das Team 
endlich aufgewacht und begann die Damen des STV Holzlands stetig unter Druck zu 
setzen. Noch vor der Pause wurden wir für unser druckvolles Spiel belohnt und schafften 
nach schönem Zuspiel von Hannah H. auf Martina den Ausgleich. 
In der 2. Halbzeit hatte der STV Holzland nicht mehr viel zuzusetzen und es wurde ein 
Spiel auf ein Tor. 
Hannah Hotz schaffte 
es dann unsere 
Überlegenheit 
umzusetzen und 
brachte uns  mit 2:1 
in Führung. 
Die Vorentscheidung, 
das 3:1,  fiel dann 
nach präziser Flanke 
von Natalie durch 
Martina - per Kopf!!! 
Ja ja, ich sag nur: 150 
cm geballte Kraft 

schraubten sich in den Abendhimmel von 
Holzland… es sind nur böse Gerüchte, dass 
mir der Ball  ausversehen auf den Kopf 
gefallen ist... ☺ 
Den Entstand  von 4:1 stellte dann Hannah 
Krahn kurz vor Abpfiff sicher. 
Halbfinale oooooho! 
 
T.W. 
 
Das nächste Sport-Echo erscheint im Juni 
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Fortsetzung: 1. Frauenmannschaft 

:  
 

 
 
 
Wie wichtig die konsequente Einhaltung der verabredeten Positionen bei Ecken ist, 
zeigte uns Linus Löwe, der perfekt auf der 5 stand und ganz cool die Führung erzielte. 
Nun lief unser Spiel auf Hochtouren und das 3.Tor fiel zwangsläufig durch Niklas 
Kamp, der besonders in der zweiten Hälfte großartig spielte. 
Ein dickes Lob an unser ganzes Team, das nach dem Sieg den Erfolg lautstark feierte.  
TW Lennart Wenzel ohne Fehl und Tadel. Marcel Kamp organisierte perfekt die 
Dreierkette. Der aus taktischen Gründen links verteidigende Jason Schulze mit einer 
großartigen Leistung. Julian "Sense" Möhle spielte gegen den Broitzemer 14ener 
hervorragend. Wie sehr er den Spieler in seiner Entfaltung störte, zeigte der verbale 
Ausrutscher des Broitzemer Trainers, der Julian lautstark als Sensenmann beschimpfte. 
Unsere 6er, Philipp Michehl und Marius Harms, räumten schon sehr viel im Mittelfeld 
ab. Nach vorn geht aber noch mehr...  
Trainer wollen immer mehr.  
Für den entkräfteten Philipp kam Julian Rogowski, der sich tadellos einfügte. Niko 
Scharnhorst, zweikampfstark, laufstark und ungeheuer mutig, mit klugen Pässen. 
Niklas Kamp sprühte besonders im zweiten Durchgang vor Spielfreude. Kai Müller, 
unser Hacky Wimmer, mit riesigem Laufpensum. Mit Antonio Kummer kamen frische 
Ideen und Impulse über die linke Seite. Linus Löwe wird immer mehr zum 
Führungsspieler. Marvin Gomm, mit riesigem Kämpferherz, erarbeitete sich in 
unnachahmlicher Art seine Torchancen. Jannis Mehnert war nach seiner 
Einwechselung voll da, was auch für Poppi Dominic Poppe gilt.  
 
Fazit: macht es bitte nicht immer so spannend... aber spielt weiter so guten Fußball. 
 
Klaus Breitkopf 
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1. Herrenmannschaft 
 

25.04.2011 32. Spieltag FC Grone – BSC Acosta 2-4 (2-2) 

Bussek – Lehmann, Alexander Pieper, Künzel, Haake – Schmidt, Christoffer Pieper, 
Wittchow, Rosenberg – Buhe, Puls  Spielerwechsel: 46. min. Granatowski für Buhe 
46. min. Kempa für Wittchow 74. min. Schneider für Rosenberg 
Torfolge: 15. min, 1-1 16. min. Arne Schmidt, 1-2 20. min. Meikel Puls, 2-2 21. min., 
2-3 61. min. Timo Granatowski, 2-4 82. min. Niklas Haake 
 
Schwererkämpfter Auswärtserfolg 

Diese Partie war vom Kopf her nicht einfach – zumal einige Spieler merklich schwere 
Beine vom Holtensen Spiel hatten und zum anderen die Spieler ihren inneren 
Schweinehund in der 1. Halbzeit nicht überwinden konnten. Wir standen viel zu weit 
weg vom Gegner, kamen fast immer einen Schritt zu spät, und so ergaben sich viele 
Lücken in unserer Spielhälfte. Grone war spielerisch ebenbürtig und investierte viel 
Leidenschaft und Laufarbeit. Zu Recht gingen die Gäste in Führung, aber unsere Stärke 
ist, schnell wieder zurück zukehren und wir erzielten den Ausgleich. Niki Lehmann 
schlug einen sauberen Diago – Ball auf Arne, der dann eiskalt vollendete. Keine 5.min 
später schlug Meikel zu, aber in der nächsten Aktion glich Grone wieder aus, weil wir 
auf Abseits spekuliert hatten. Nach der Pause waren wir wesentlich wacher und 
lauffreudiger. Der agile Timo Granatowski setzte seine Stärken optimal ein und brachte 
uns in Führung. Der FC Grone steckte nicht auf und war immer gefährlich, wenn Sie 
ihren Stürmer einsetzten, der viel unterwegs und anspielbar war. Sven und Alex waren 
stets aufmerksam und ließen nichts mehr anbrennen. Niklas Haake setzte nach einer 
gelungen Passstaffette den Schlusspunkt und sicherte damit die 3 dann am Ende auch 
verdienten Auswärtspunkte. 
 
01.05.2011 33. Spieltag BSC Acosta – Helmstedter SV 2-0 (0-0) 

Öhmingen – Lehmann, Alexander Pieper, Schneider, Haake – Schmidt, Christoffer 
Pieper, Kempa, Rosenberg – Granatowski, Puls Spielerwechsel: 71. min. Bekhan für 
Haake 75. min. Podehl für Puls 81. min Wittchow für Kempa 
Torfolge: 1-0 69. Min. Timo Granatowski ( FE ), 71. min. Arne Schmidt 
Helmstedt keine Chance gelassen 

Ein klarer Erfolg für unsere Jungs, wobei wir etliche Chancen liegen gelassen haben. 
Allein Grana und Arne hätten Ihr Torekonto nach oben schrauben müssen, aber 
entweder war der Pfosten oder ein Bein des Gegners im Weg, und der Keeper aus 
Helmstedt hat seine Truppe vor einer höheren Niederlage bewahrt. Innerhalb von 2 
Minuten haben wir dann die Partie entschieden – erst wurde Martin im Strafraum 
gefoult; den fälligen Elfer verwandelte Grana sehr sicher, dann schlug Arne, nach einer 
schönen Vorarbeit von Meikel, mal wieder zu. 
Am Ende ein sicherer Sieg! 
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08.05.2011 33. Spieltag TuSpo Petershütte - BSC Acosta 1-2 (1-2) 

Öhmingen – Lehmann, Alexander Pieper, Bockmann, Schneider, – Schmidt, Christoffer 
Pieper, Kempa, Rosenberg – Granatowski, Podehl Spielerwechsel:22. min. Wittchow für 
Granatowski 73. min. Künzel für Rosenberg 84. min. Haake für Podehl 
Torfolge: 13. Min Granatowski  35. Min Podehl 
 
 
Co-Trainer Bert König 
 
 

Das Trainer-Trio hat für ein weiteres Jahr in dieser Konstellation beim BSC Acosta 
"unterschrieben" – 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. D – Junioren 

 
Broitzem  - BSC Acosta   1 : 3 

 
Eine absolut spannende Begegnung mit dem völlig verdienten Sieg unserer 
Mannschaft. Allerdings hättet ihr es wirklich nicht so dramatisch gestalten müssen. Ein 
zwei Tore vor der Halbzeit und eure Trainer wären nicht um einige Jahre gealtert. Aber 
eins habt ihr uns heute auch gezeigt, ihr seid eine großartige Mannschaft mit einer 
Bärenmoral einem tollen Teamgeist und einem riesigen Kämpferherzen... wir sind sehr 
stolz auf euch.! 
In der Vorbesprechung haben wir auf die merkwürdige Art der Broitzemer 
hingewiesen, sie wurden ihrem Ruf voll gerecht. Ihre körperliche Robustheit, ihre 
unorthodoxe Spielweise und ihr Trainer, der körperlichen Einsatz nur von blau 
gekleideten Spielern für regelkonform erachtet und jede Berührung eines blau 
gekleideten Spielers als Körperverletzung zur Anzeige bringt, sind die bestimmenden 
Elemente ihres Spiels. Voll konzentriert gingen wir in die Partie und ließen die Blauen 
nicht zur Entfaltung kommen, lediglich ein gefährlicher Angriff kam vor unser Tor. 
Alles andere wurde schon weit vor dem Strafraum abgefangen. Nach 5 Minuten kam 
unser Angriff auch richtig auf Touren und erarbeitete sich zahlreiche Chancen, aber das 
Tor wollte nicht fallen.  
Spielerisch waren wir klar besser, taktisch wesentlich besser organisiert. Nur bei der 
Lautstärke der Trainer belegte Timo den zweiten Platz, den allerdings mit Abstand. 
Außerdem sind seine seltenen verbalen Hinweise deutlich niveauvoller als die des 
Broitzemer Trainers.  
In der Halbzeit ermahnten wir das Team weiter konsequent nach vorn zu spielen und 
die Konzentration hoch zu halten. Durch die Hereinnahme eines dritten Stürmers 
versuchten wir noch mehr Druck aufzubauen. Dann der Schock nach der ersten und 
einzigen Ecke für die Broitzemer, ist der Ball plötzlich im Tor. Was macht unser Team 
... Kopf hoch aufmunternde Zurufe  und noch mehr druckvoller Fußball. Und endlich 
der erlösende Ausgleich unnachahmlich erzielt von Marvin Gomm.  weiter. Seite 21 
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Der Drops ist gelutscht 

 

Gratulation zur Bezirksmeisterschaft 

der 1. C - Junioren 
 
Freie Turner 1. C – BSCAcosta  1. C  = 1 : 5 (0:3)  14. Mai 
Tore: Geie 3 (Hattrick), Meyer – Schmalkoke je 1  
 
Bei 9 Punkten Vorsprung haben wir es bereits 2 Spieltage vor Schluss geschafft, Meister zu 
werden. Daran konnte auch Turner nichts ändern. 
Unser Gegner spielte nur eine Nebenrolle und profitierte nur von unserer Großzugigkeit im 
Auslassen von Torchancen. 
Obwohl wir bereits Meister sind, sollten wir die beiden letzten Spiele auch noch 
konzentriert angehen. Es gibt noch Ziele (z. B. 100. Punktspieltor, ungeschlagen die Saison 
beenden, Revanche für das Unentschieden in Peine), wo es sich lohnt, nochmals gute 
Leistungen zu erbringen. 
Lob und Dank an die gesamte Mannschaft.   
 
 – WR –  
 
Das Foto in Farbe von der siegreichen Mannschaft ist auf der Umschlagsrückseite 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. A – Junioren 

 
7. 5.  BSC Acosta – RSV Göttingen 05  3:2 ( 1:1 ) 
 
Glücklicher Sieg in letzter Minute  
 
Zu einem glücklichen Sieg in letzter Minute kamen wir durch den engagierten 
Einsatz von Maxi Römsch. Durch seine  beiden Tore, in der 76. und 89. Minute, 
drehte er das Spiel und wurde zum Matchwinner. Beim Ausgleich zum 2:2 setzte 
Maxi nach, als der gegnerische Torwart den Ball fallen ließ und reagierte auch in der  
Schlussminute am schnellsten, als es ein Gewühl im Strafraum von Göttingen 05 
gab. Ansonsten war es ein müdes Sommerspiel bei Temperaturen um 25°C. Wir 
hatten das ganze Spiel über zu wenig Laufbereitschaft gezeigt, um mit unserer 
spielerischen Überlegenheit das Spiel auch frühzeitig zu entscheiden. So kam es wie 
es kommen musste. Nach unserer 1:0 Führung, durch einen von Tuna verwandelten 
Foulelfmeter, musste wir noch in der ersten Halbzeit den Ausgleich und 15 Minuten 
vor Schluss sogar das 1:2 hinnehmen. Am Ende hatten wir aber das nötige Glück und 
Maxi Römsch auf unserer Seite. 
Tore: 2x Römsch, 1x Bayrak  

mkr 

5. 5.  Eintracht Braunschweig II  -  BSC Acosta 1 :  3 (1 : 1) 
 
Derbys unterliegen immer einem eigenen Charakter und so auch dieses. Eigentlich 
sprach der Tabellenstand eindeutig für uns und es sollte eine klare Angelegenheit 
werden, aber wie gesagt: Es war Derbyzeit! 
Als das Spiel begann war Eintracht in der ersten Viertelstunde sehr präsent, sowohl 
körperlich, läuferisch als auch verbal. Folgerichtig gingen sie auch gleich nach 10 
Minuten  in Führung, weil wir den Ball nach einer Ecke im Strafraum nicht 
konsequent genug klären konnten. Für uns war es das Signal zum Gas geben. Gleich 
den zweiten Angriff über die rechte Seite konnte der frei gespielte Patrick Knoblich 
mit einem 15 m Schuss unter die Latte zum Ausgleich nutzen. Der Auftaktschwung 
der Einträchtler verpuffte und wir bekamen schlagartig  das Spiel in die Hand.  
Nach dem Seitenwechsel spielten wir so weiter wie wir aufgehört hatten. Hinten 
standen wir sicher und nach vorne lief ein Angriffsspielzug nach dem anderen. Tuna 
Bayrak erlöste uns mit einem 18 m Schuss zur 2:1 Führung und von nun an spielte 
nur noch eine Mannschaft. Eintracht baute jetzt auch konditionell stark ab und wir 
erspielten uns eine Möglichkeit nach der anderen, ohne jedoch den sprichwörtlichen 
Sack richtig zu zumachen. Erst der eingewechselte Imo Zimmermann machte mit 
dem dritten Tor alles klar und wir konnten die Punkte hoch verdient mit nach Hause 
nehmen.   
Tore:  Knoblich, Bayrak , Zimmermann 
Andreas Bock  
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15.5.  BSC Acosta  -  VFB Peine 5 : 0 (2 : 0) 
 
Die erste Viertelstunde spielten wir richtig starken Fußball und hätten mit drei Toren führen 
müssen, ließen aber leider mit Lenni, Marvin  und Tuna alle 100-prozentigen Torchancen 
liegen. Dann gelang Marvin Hahn endlich der längst überfällige Führungstreffer, dem bis zur 
Halbzeit ein weiterer durch Tuna folgte. Nach der Halbzeit erhöhte Maxi Römsch per 
Foulelfmeter zum 3:0, wenig später Marvin Hahn nach einer Ecke von Gregor Maschel und 
danach Gregor selbst zum verdienten 5:0 Endstand. Sowohl in der ersten wie später auch in 
der zweiten Halbzeit geriet das Spiel nie in Gefahr, obwohl wir nach dem dritten Treffer einen 
Gang zurück schalteten und Peine mehr aufkam. Hier müssen wir weiter an unserer 
Cleverness arbeiten und das Spiel, den Gegner und vor allem den Ball  besser kontrollieren. 
Mit einer so deutlichen Führung darf man den Gegner nicht mehr aufkommen lassen. 
 
In einer guten geschlossenen Mannschaftsleistung hat mir heute Marco Timme besonders 
gefallen, der klug und mit 
Übersicht das Spiel nach 
vorne eröffnete und somit 
unsere Spielzüge immer 
wieder mit einleiten konnte. 
Unser Dank geht auch an 
Marc Lakaschus aus der 
2.A, der heute bei uns 
ausgeholfen hat und sich gut 
in das Spiel einfügte.     
 
Tore: Hahn 2, Bayrak, 
Römsch, Maschel je 1 
 
Andreas Bock und mkr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. C - Junioren 

 
Auch International erfolgreich 

 
Olympico Barcelona – BSC Acosta   1. C  = 0 : 5 (0:0)   25. April 
Tore: Geie – Krühne je 1, Schlinger 1 
„Sportplatz mit Kunstrasen und Meerblick“ so könnte man die Anlage des 
Gastgebers nennen. 
Die Spielweise von Olympico war ansehbar (die spanische Nationalmannschaft lässt 
grüßen) und wir hatten anfangs schon unsere Probleme. Aber unsere Startformation 
zeigte auch nicht viel, um sich für höhere Aufgaben zu empfehlen. Erst als die 
Stammelf auf dem Platz war, war mehr Feuer in unserem Spiel. Letztendlich ging 
der Sieg in Ordnung. 
      
 

Gegner ohne Chance 
 

BSC Acosta 1. C  gegen SVG Einbeck 1. C = 8 : 0 (3:0)    7. Mai 
Tore: Schmalkoke 3, Bernsee – Schlinger je 2, Schmidt 1 
Obwohl wir gegen den Tabellen-Letzten spielten, wirkte unser Spiel verkrampft und 
kompliziert. Schon in der Anfangsphase wurden viele Chancen verspielt oder 
unkonzentriert vergeben. 
Das erste Tor nach 30 Minuten war wie eine Erlösung. Von nun an sah es nach recht 
gutem Fußball aus. Zwar machten wir in der Mitte der 2. Hälfte eine kleine Pause, 
aber auch die brachte für den Gegner keine Chance. 
 
Jetzt stehen noch 3 Punktspiele auf dem Programm und es liegt an uns, gegen Turner 
schon alles klar zu machen.    - WR – 
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2. B - Junioren 
 

Die B2 Junioren haben nach 20 Punktspielen ihr Saisonziel fast erreicht. Wir liegen mit 30 
Punkten im Mittelfeld der 12 Mannschaften starken Landesliga. Unser Ziel ist es am 
Saisonende 36 Punkte auf der Sollseite zu haben und vor Eintracht Braunschweig zu liegen,. 
um somit die beste Braunschweiger Mannschaft im Bezirk Braunschweig zu sein.  
Die letzten 2 Monate waren geprägt vom Verletzungspech einiger sehr wichtiger Spieler und 
„verleihen“ einzelner Spieler an die auch an Verletzungspech leidende B1. Somit waren wir 
gezwungen in jedem Spiel eine neue Formation aufzubieten. In manchen Spielen,  wie z.B. 
gegen den bis dahin sehr erfolgreichen Klub aus Roswitha-Stadt, wuchsen wir mit einem 5:0 
über uns hinaus, oder wie beim 8:0 gegen Reislingen Neuhaus.  
Wir  bekamen dann aber auch wieder den ein oder anderen Dämpfer, 1:3 gegen MTV Gifhorn 
und ein etwas höheres Ergebnis gegen uns bei Weende Göttingen.  
Grundsätzlich muss man sagen, dass sich das Team stets bemühte, aber in dem einen oder 
anderen Spiel einfach nicht das entsprechende Glück hatte. Man verkaufte sich teilweise unter 
Wert!  
Die Rückrunde war ein Wellental der “Gefühle“. Die Mannschaft hat sich 6 Spieltage vor 
Saisonende bereits den Klassenerhalt gesichert und das ist aller Ehren wert.                       
Weil man auch wissen muss, dass das „24-Mann“ starke Team aus nur  6 Spielern des 
„älteren Jahrgangs“ und 18 Spielern des „jüngeren Jahrgangs“ besteht. Die Jungs haben eine 
solide Saison abgeliefert und sich dabei, was das Wichtigste ist, hat sich jeder einzelne 
fußballerisch und menschlich weiterentwickelt! Rückblickend gesehen ist die Mannschaft in 
der Halle Hallenvizemeister geworden, hat bei sämtlichen Turnieren, sei es z.B. in Berlin, 
Weimar oder Einbeck…  und auch in den Punktspielen die Farben und die Philosophie des 
BSC Acosta, aber auch sich selber sehr gut präsentiert. Mitte Juni folgt nun noch die 
Abschlussfahrt mit einem internationalen Turnier nach Soest, und dann wird jeder Einzelne 
seine Ziele in den folgenden Mannschaften noch höher stecken, oder einfach nur 
weiterverfolgen.   
Jungs, es hat uns, dem Trainerteam Spaß gemacht eure Trainer sein zu dürfen! 
Erwähnen möchte ich noch die tolle Zusammenarbeit mit der B1, gerade in den letzten 2 
Monaten und auch die Zusammenarbeit mit allen Mannschaften während „unserer 
Ausquartierung“ zum MTV.  
 
Jan Schulze 
 
Vielen Dank zudem noch für die vielen Glückwünsche zur Geburt meiner Tochter am 
28.04.2011 (siehe Titelbild!) 
 
 
 
P.S. Jan hat auch am 28. April Geburtstag (die Rd.) 
 

 

 

 

Steckbrief unserer Vereinsschiedsrichter: 

Vorgestellt von unserem Schiedsrichterwart Thomas Möhle 
 
 

 

Fabio Krühne (Schiedsrichter  seit Saison 2011/2012) 
 
Geboren am: 13.08.1996 in Braunschweig 
 
Spielstationen:  TSV Rünigen 
  VFL Leiferde 
  BSC Acosta 
 
Momentan: Spieler in der 1. C-Juniorer 
 
Fabio wurde Schiedsrichter um neue Einblicke ins 
Regelwerk zu erhalten, Situationen im Spiel besser 
beurteilen zu können und um auch einer der 
Schiedsrichter in Braunschweig zu sein. 
Fabio wurde auch von der Schiedsrichter 
Vereinigung des Kreises zum Schnuppern im 
Förderlader eingeladen. 
 
 
 
 
Martin Jambor (SR seit Saison 2009/2010) 
 
Geboren am:  10.06.2987 in Kryritz 
 
Martin Jambor ist seit 2009/10 Schiedsrichter für 
den BSC Acosta. Sein Entschluss einen 
Anwärterlehrgang zu besuchen, resultierte daher, 
dass er ein Hallentunier der F-Junioren pfeifen 
durfte. Er versucht in der Position eines 
Schiedsrichters seine Fähigkeiten ins Spiel mit 
einzubringen und das Spiel zu lesen. Außer Fußball 
übt Martin noch Handball und Volleyball aus. 
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Tufan Tanier (Schiedsrichter 
seit Saison 2011/2012) 
 
Geboren am: 12.05.1996 
 
Momentan: Spieler in der 3. B-Junioren 
 
Tufan ist einer der Neulinge unter den 
Schiedsrichtern. Er selbst hat den 
Anwärterlehrgang besucht, um sich einer Neuen 
Herausforderung zu stellen und sich besser mit 
dem Fußball zu identifizieren. Er hat an dem Amt 
viel Spaß und ist vollem Eifer dabei. Auch wenn 
der ein oder andere Zuschauer sich über die 
Entscheidungen aufregt, bleibt er sachlich und fair. 

1. B – Junioren 
 

Man könnte sagen, die B1 ist wieder in der Erfolgsspur, nach dem wir durch viele, 
viele Verletzungssorgen arge Probleme hatten.  
Hinzu kamen leider Sorgen um charakterschwache Spieler und deren z.T. noch 
schwächere Eltern. 
Es blieb mir nichts anderes übrig, als das Team personell umzubesetzen. Seitdem 
gewisse Elemente in der Mannschaft nicht mehr präsent sind, ist auch wieder ein 
Mannschaftsgeist eingekehrt!  
In der Rückrunde haben wir in 11 Spielen 8 Siege geholt: 

- KICKERS EMDEN   4:2 
- SC LANGENHAGEN   3:0 
- HSC BW TÜNDERN  2:1 
- FREIE TURNER  3:2 
- BV CLOPPENBURG  1:0 
- DROCHTERSEN-ASSEL 3:0 
- HSC HANNOVER   1:0 
- SV MEPPEN   5:1 

Bei den drei Niederlagen gegen die Spitzenteams aus HAVELSE und OLDENBURG 
verloren. Gegen HAVELSE konnte man erkennen, dass unsere B1 ebenfalls zu den 
Spitzenteams der Niedersachsenliga gehört, da es ein ausgeglichenes Spiel war, das wir 
am Ende unglücklich in den letzten Minuten mit 0:1 verloren, und selber mehrfach die 
Möglichkeit hatten, in Führung zu gehen.. In Oldenburg sind waren wir nahezu 
chancenlos, was allerdings der Tatsache geschuldet war, dass mit Daniel Bank, Alex 
Marheine, Marc Peiser, Alex Plaianu, Max Patz  und leider Freddi Göthert fast das 
gesamte Gerüst der Mannschaft fehlte, und zu allem Überfluss auch Martin Sachnjuk 
nach 10 Minuten verletzungsbedingt ausgewechselt werden musste.  
Die aushelfenden Spieler aus der C1 und B2 haben alles gegeben und ihre Sache gut 
gemacht. 
Die größte sportliche Enttäuschung der Saison ist fraglos die 0:1 Heimniederlage gegen 
den HEESSELER SV. 
Es war der schwächste Auftritt, den je eine Mannschaft unter meiner Regie anbot, und 
die auch in diesem Spiel zu spürenden Verletzungssorgen dürfen nicht als Ausrede 
gelten, wenn man gegen den Tabellenletzten verliert. 
Seit dem nun viele Spieler zurück sind, Moritz Kahl (Bänderriss) und André Chlimon 
(Kreuzbandriss) werden diese Saison leider nicht mehr auflaufen, ist dies auch klar auf 
dem Feld zu erkennen. 
Hervorzuheben ist auch, dass sich jüngere Spieler nun zu Stammkräften entwickelt 
haben.  
Es sind nun noch 4 Spiele zu absolvieren und das Ziel ist Platz 3. 

Michael Ullrich 
 

 

Neuer Schiedsrichter-Anwärterlehrgang!!! 

 

wir suchen und benötigen Fußball-Schiedsrichter/innen, um alle Spiele des 
Kreises, also mit neutralen Spielleitern besetzen zu können. Gesucht werden 
Sportfreunde die mindestens 14 Jahre alt sind, Spaß an Bewegung haben und 
einen Beitrag zur Fairness beibringen möchten. 
 
Wir bieten u. a.: 

- Freien Eintritt zu allen Bundesliga-Spielen im Bundesgebiet und 
natürlich auch im Eintracht Stadion. Darüber hinaus auch zu den 
Spielen auf Verbands-, Bezirks- und Kreisebene. 

- Aufwandsentschädigungen und Fahrgeld (Taschengeldaufbesserung) 

- Beitragsfreiheit und stellen Schiedsrichterkleidung kostenlos zur 
Verfügung. 

 
Der neue Lehrgang findet vor den Sommerferien in der Gaststätte „Rote Wiese“ 
in  Braunschweig statt und umfasst verschiedene Ausbildungseinheiten an den 
nachfolgend aufgeführten Terminen: 
 
1. Donnerstag,   30.06.2011  18:00 – 21:00 Uhr 
2. Freitag,    01.07.2011  17:00 – 21:00 Uhr 
3. Samstag,  02.07.2011  10:00 – 18:00 Uhr 
4. Sonntag,  03.07.2011  11:00 – 13:00 Uhr 
5.  Dienstag  05.07.2011  18:00 – 21:00 Uhr
 Prüfung 
 
 
Interessierte melden sich bei ihrem Trainer oder bei unserem Schiedsrichter -
wart Thomas Möhle, Tel.: 0531 326523 oder per e-Mail:  
t-moehle@bscacosta.de 




